
ST.GALLEN UND TRAUER

TRAUERANZEIGEN
Ich lebe und ihr sollt auch leben.

(Johannes 14,19)

St.Gallen

SCHERRER JOSEF LEO
02.11.1919 – 31.10.2016
von St. Gallen-Tablat, wohnhaft gewe-
sen in St.Gallen, Achslenstrasse 32. Der
Trauergottesdienst findet amMontag, 7.
November 2016 um 11.00 Uhr in der
Kath. Kirche St.Fiden statt.

CORRADO GERARDO
11.01.1940 – 30.10.2016
von Italien, wohnhaft gewesen in St.Gal-
len, Burgstrasse 79. Die Beisetzung fin-
det in Italien statt.

PISCHL KURT ADOLF
11.08.1919 – 28.10.2016
von Österreich, wohnhaft gewesen in
St.Gallen, Schoeckstrasse 48. Die Ur-
nenbeisetzung hat im engsten Famili-
enkreis stattgefunden.

GAHLER JAKOB JULIUS
22.05.1932 – 27.10.2016
von St. Gallen-Tablat, wohnhaft gewe-
sen in St.Gallen, Sonderstrasse 29. Die
Abdankung findet am Mittwoch, 2. No-
vember 2016 um 10.00 Uhr auf dem
Friedhof St.Georgen statt.

GANZONI GEB. SCHWARZENBACH
ANTOINETTE MARGUERITE
20.03.1932 – 26.10.2016
von Celerina/Schlarigna GR, wohnhaft
gewesen in St.Gallen, Kirchlistrasse 9.
Die Abdankung findet am Donnerstag,
3. November 2016 um 14.00 Uhr in der
Friedhofkapelle auf dem Ostfriedhof
statt.

FREITAG GEB. EIGNER ELLY HANNA
20.03.1925 – 26.10.2016
von Deutschland, wohnhaft gewesen in
St.Gallen, Solitüdenstrasse 1. Die Ur-
nenbeisetzung hat im engsten Famili-
enkreis stattgefunden.

SCHLEGEL GEB. ORGA
CARMEN DOLORES
29.05.1934 – 25.10.2016
von St.Gallen und Sevelen SG, wohn-
haft gewesen in St.Gallen, Rorschacher
Strasse 80. Der Trauergottesdienst fin-
det im Seniorenwohnsitz Singenberg,
Rorschacher Strasse 80, am Mittwoch 2.
November 2016 um 14.45 Uhr statt

LEITNER GEB. ZIEGLER
ANNA LISA
24.12.1950 – 26.10.2016
von Unterramsern SO, wohnhaft ge-
wesen in St.Gallen, Lämmlisbrunnens-
trasse 55.DieUrnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Wittenbach

HABICHLER EDGAR
26.11.1939 – 12.10.2016
von Österreich, wohnhaft gewesen in
Wittenbach. Die Abdankung findet in
Österreich statt.

Gossau

EBERLE GEB. KERN MARIA MARTA
30.09.1931 – 27.10.2016
wohnhaft gewesen in Gossau, Alters-
heim Abendruh, Bedastrasse 19. Die
Einsengung findet am Mittwoch 2. No-
vember 2016 um 10.00 Uhr auf dem
Friedhof Hofegg statt.

NADLER GEB. BOPPART HILDEGARD
28.05.1936 – 24.10.2016
wohnhaft gewesen in Gossau, Flieder-
strasse 14. Die Urnenbeisetzung findet
amMontag, 7. November 2016 um 10.00
Uhr auf dem Friedhof Hofegg statt.

Herisau

SCHERRER GEB. FRISCHKNECHT URSULA
1954 – 23.10.2016
von Herisau, Degersheimerstrasse 29a

TRIBELHORN HEIDI
1923 – 16.10.2016
von Herisau, Krombach 16

KÖNIGSMANN PETER
1931 – 06.09.2016
von Herisau, Kasernenstrasse 91a
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Verteilgebiet

Dritte Autobahn-Röhre erst 2037
Von Franz Welte

Den Stand der Engpass-Besei-
tigung in der Agglomeration
St.Gallen mit der dritten Röhre
der Stadtautobahn zeigt die
Regierung in der Beantwortung
einer «Einfachen Anfrage» von
FDP-Kantonsrat Walter Locher
auf. Locher sagt dazu, die Ant-
wort zeige erfreulicherweise,
dass die Regierung vorwärts
machen wolle, doch das Ganze
gehe viel zu lange.

Planungsstand Nach den Darle-
gungen der Regierung plant das As-
tra, im kommenden Jahr mit der Er-
arbeitung des generellen Projektes
für die «Dritte Röhre Rosenberg-
tunnel» zu starten. Dieser Projekt-
teil soll vorgezogen werden, damit
das Gesamtprojekt schneller reali-
siert werden kann. Die Ausführung
der «Dritten Röhre» und der «Teil-
spange Güterbahnhof» sollen aber
gleichzeitig realisiert werden.

Berücksichtigung im neuen
Strassenbauprogramm
Die Erarbeitung eines Vorprojekts
für den Tunnel Liebegg wird unter
Federführung des Tiefbauamtes des
Kantons St.Gallen mit Einbezug der
Stadt St.Gallen und der Appenzel-
ler Halbkantone durchgeführt. Das
Baudepartement sieht vor, dem
Kantonsrat im Rahmen des nächs-
ten Strassenbauprogramms die
Projektkosten für das Kantonsstras-
senprojekt «Tunnel Liebegg» und
den Kantonsanteil an den Projek-
tierungskosten für das Bundespro-
jekt «Teilspange Güterbahnhof» zu
beantragen. Noch ist aber nicht si-

cher, ob es zeitlich reicht, den Tun-
nel Liebegg aufzunehmen.Das Ge-
samtprojekt soll 2021 durch den
Bundesrat genehmigt werden. Das
Detailprojekt soll 2027/28 erarbei-
tet und die Projektrealisierung 2031
bis 2037 vorgenommen werden.

Gesamtsanierung
Im Rahmen der Unterhaltsplanung
Nationalstrassen soll in den Jahren

2020 bis 2023 die Gesamtsanierung
der Stadtautobahnabschnitte Win-
keln bis Neudorf mit Gesamtkosten
von 500 Millionen durchgeführt
werden, wie die Regierung weiter
informiert.

Sanierung durch den Bund
Die Sanierungsmassnahmen um-
fassen im Wesentlichen den Ersatz
der Deckbeläge, die Instandsetzung

aller Kunstbauten inklusive Scho-
rentunnel und zusätzliche Lärm-
schutzmassnahmen. Die Finanzie-
rung dieser Massnahmen erfolgt
vollständig durch den Bund.

Breite Einigkeit
Wie die Regierung abschliessend
beteuert, herrscht zwischen dem
Astra, den Nachbarkantonen und
der Stadt St.Gallen zurzeit sowohl

hinsichtlich des Umsetzungswillens
als auch hinsichtlich des Umset-
zungszeitrahmens breite Einigkeit.

Beschleunigung erfordert
Locher ist aber überzeugt, dass ei-
ne Beschleunigung verlangt, wer-
den sollte, was politischenDruck auf
allen Ebenen erfordere. Zwanzig
Jahre häufige bis ständige Staus sei-
en nicht tragbar.

Visualisierung der geplanten Teilspange und des Anschlusses Güterbahnhof. z.V.g.
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